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4. Dorstener Radsportfestival
am 11. Juli 2010 

in Dorsten-Wulfen (Barkenberg)
3. Kreismeisterschaften des Kreises Recklinghausen 

4. Dorstener Stadtmeisterschaften
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1. Veranstaltungskonzept
� Radsport gehört zu den Trendsportarten mit kontinuierlichen Wachstum, 

positiv begleitet durch die Fitnesswelle
� Kombination aus Berufs-, Amateur-, Hobby- und Nachwuchssport 
� bekannte und erfolgreiche Berufs- und Amateurradsportler können 

hautnah erlebt werden
� sogenannte Hobby-Radrennen für Fahrer ohne Rennlizenz erfreuen sich  

sehr großer Beliebtheit
� das Fahrrad gehört zu den beliebtesten Sport- und Spielgeräten bei 

Kindern und Jugendlichen
� im Vordergrund steht der Spaß am (Rad-)Sport
� jede Alterskategorie kann starten
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1. Veranstaltungskonzept
� jeder kann die Rennatmosphäre auf einem abgesperrten und sicheren 

Rundkurs genießen 
� die körperliche Bewegungsfreude von Kindern wird angeregt 
� durch die Schulwertung wird das Gemeinschaftsgefühl gefördert, da die 

Schüler für „ihre Schule“ um den Pokal des Bürgermeisters fahren
� erwachsene Teilnehmer erhalten einen „Anker“ in ihrer sportlichen 

Jahresplanung, auf den sie sich konzentriert vorbereiten können 
� im Vergleich zu Veranstaltungen mit ähnlichen Leistungen und Abläufen 

ist das Dorstener Radsportfestival für jeden Teilnehmer „bezahlbar“ 
� Schüler bis einschließlich Jahrgang 1996 können kostenfrei an der 

Veranstaltung teilnehmen
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2. Sponsoringmöglichleiten
Unseren Sponsoren können wir folgende Werbemöglichkeiten anbieten:
� Benennung einzelner Rennen nach den Sponsoren
� Begleitfahrzeuge (Führungs- und Schlusswagen) während der Rennen
� Werbebanner im Start- und Ziel-Bereich
� Firmenlogo auf der Rückwand des Siegerehrungsbereiches
� Ausstellungsflächen und Flächen für Werbestände
� Möglichkeiten der Anzeigenschaltung im Programmheft
� Interviews während der Rennen
� Firmenlogo im Rahmen der Zeitungsanzeigen
� Nennung des Unternehmens im Zuge der Berichte in der örtlichen Presse
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3. Rückblick auf die bisherigen Austragungen 
� die Dorstener Stadtmeisterschaften wurden 2007 erstmalig ausgetragen, 

das Dorstener Radsportfestival mit den Dorstener Stadtmeisterschaften 
und den Meisterschaften des Kreises Recklinghausen wurden 2008 
erstmalig ausgetragen

� im Jahr 2009 fanden Rennen in den Kategorien Schüler Jahrgänge 2001 
und 2002, 1999 und 2000, 1997 und 1998, 1995 und 1996 sowie Rennen 
in den Kategorien Jedermann U 17 (Jugend), U 19 (Junioren), 
Männer/Senioren 1, Senioren 2/3/4 und Damen statt

� die Rennstrecke lag 2008 erstmalig innenstadtnah auf den Straßen Am 
Wasserturm, Auf der Bovenhorst, Gladbecker Straße, Feldhausener 
Straße
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3. Rückblick auf die bisherigen Austragungen 
� die erfolgreichsten Schulen erhielten jeweils den Pokal des Dorstener 

Bürgermeisters Lambert Lütkenhorst
� insgesamt nahmen 2009 rund 200 Aktive teil 
� etwa 1.000 Zuschauer konnten im Verlauf der Veranstaltung an der

Strecke begrüßt werden
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3. Rückblick auf die Austragung 2009
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4. Neuerungen bei der Austragung 2010
� Verlegung des Austragungsortes in den Bereich rund um das 

Gemeinschaftshaus Wulfen mit Start und Ziel auf der Kampstraße
� der kombinierte Wohn- und Geschäftsbereich rund um den Wulfener 

Markt erreicht möglicherweise ein zahlenmäßig größeres Publikum
� das Gemeinschaftshaus Wulfen wird Anlaufpunkt mit Organisations-

büro, Nummernausgabe etc.
� Verbesserung der Ausstattung im Start- und Ziel-Bereich
� Straffung des Veranstaltungsablaufes zur Hebung des Spannungsbogens 
� erstmalige Austragung von Lizenzrennen
� Erweiterung des Rahmenprogramms
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5. Geplanter Veranstaltungsablauf
� Aufbau ab 7.00 Uhr 
� Nummernausgabe/Grill/Getränkestand/Kuchenstand ab 9.00 Uhr
� 1. Rennen: Stadtmeisterschaften der Schüler, Jg. 2002 und 2003 über 1 

Rd. = 2,1 km, Start 10.00 Uhr, Siegerehrung während Rennen 5
� 2. Rennen: Stadtmeisterschaften der Schüler, Jg. 2000 und 2001 über 2 

Rd. = 4,2 km, Start 10.05 Uhr, Siegerehrung während Rennen 5
� 3. Rennen: Stadtmeisterschaften der Schüler, Jg. 1998 und 1999 über 2 

Rd. = 4,2 km und Schüler Jg. 1996 und 1997 über 3 Rd. = 6,3 km mit 
getrennter Wertung, Start 10.15 Uhr, Siegerehrung während Rennen 5

� 4. Rennen: Lizenzrennen Schüler U13, 5 Rd. = 10,5 km, Start: 10.35 
Uhr, anschließend Siegerehrung
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5. Geplanter Veranstaltungsablauf
� Siegerehrungen der Schülerrennen sowie Pokalübergabe an die beste 

Schule durch Bürgermeister Lambert Lütkenhorst während Rennen 5 
� 5. Rennen: Lizenzrennen Senioren 2/3/4, 18 Rd. = 37,8 km, Start: 11.00 

Uhr, Kriterium, anschließend Siegerehrung während Rennen 6
� 6.Rennen: Lizenzrennen Amateure C, Start 12.00 Uhr über 30 Runden = 

63,0 km, Kriterium, anschließend Siegerehrung während Rennen 7
� 7. Rennen: Fahrer ohne Lizenz der Klassen Senioren 2, 3 und 4 (ab Jg. 

1969 und älter) über 14 Rd. = 29,4 km und Frauen (alle Jg. ab 1994 und 
älter) über 10 Rd. = 21,0 km mit getrennter Wertung um die Stadt- und 
Kreismeisterschaften, Start 13.40 Uhr, anschließend Siegerehrungen 
während Rennen 8
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5. Geplanter Veranstaltungsablauf
� 8. Rennen: Fahrer ohne Lizenz der Klassen Männer/Senioren 1 (Jg. 1991 

bis 1970) über 16 Rd. = 33,6 km, Junioren U19 (Jg. 1992 und 1993) über 
12 Rd. = 25,2 km und Jugend U17 (Jg. 1994 und 1995) über 8 Rd. = 
16,8 km mit getrennter Wertung um die Stadt- und Kreismeisterschaften, 
Start 14.30 Uhr, anschließend Siegerehrungen während Rennen 9

� 9. Rennen: Lizenzrennen Kontinentalteams und Amateure A/B, Start
15.30 Uhr, 35 Runden = 73,5 km, anschließend Siegerehrung

� letzte Siegerehrung gegen 17.15 Uhr  
� Abbau bis etwa 19.00 Uhr 
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6. Strecke und Umfeld
� Rundkurs über 2,1 km über die Straßen Kampstraße (geplanter Ort für 

Start und Ziel), Surick, Barkenberger Allee (rechte Fahrbahn), 
Wittenberger Damm (rechte Fahrbahn), Marktallee (rechte Fahrbahn), 
Kampstraße

� breiter und schneller Rundkurs mit gut zu fahrenden Kurven
� die Strecke befindet sich im Zentrum des Ortsteils Barkenberg und 

verkehrsgünstig an der Bundesstraße B58
� die Veranstaltung ist „gut sichtbar“
� gute infrastrukturelle Voraussetzungen für den Servicebereich 

(Nummernausgabe, Verpflegungsstände, Toiletten, Duschen) 
� weitläufige, gute Parkmöglichkeiten 
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6. Strecke und Umfeld

2,10 km
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6. Strecke und Umfeld

links: Blick auf den Start- und Zielbereich auf der Kampstraße   

rechts: Blick auf die Straße Surick  
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6. Strecke und Umfeld

links: Blick auf die Barkenberger Allee

rechts: Blick auf die Gegengerade Wittenberger Allee 
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Auf Ihre Unterstützung freut sich das 
Organisationsteam

Christian Arndt
Marcus Dworak 
Markus Emming 

Michael Erbe
Ralf Lukaß

Stephan Rokitta

www.rscdorsten.de


